
 
Protokoll über die Entnahme von 
 

 
BV/Probenahmeort: 
 

Fa. BZR 
Kiessandtagebau Fresdorfer Heide
Saarmunder Weg 50 
14552 Michendorf OT Wildenbruch

 

Entnehmende Stelle/  AZBA Analytisches Zentrum Berlin
Untersuchungsstelle:  Justus
 

Auftraggeber:   BZR  Bauzuschlagstoffe und Recycling GmbH
Saarmunder Weg 50, 14552 Michendorf OT Wildenb

 

Ansprechpartner zum BV: Herr Buchholz (BZR GmbH)
 

Zweck der Probenahme: Überprüfung des eingebauten Bodenmaterials 
Analytik gemäß Deponieverordnung, Anhang 3,
Tabelle 2 (2011) Spalte 6 

 
1. Allgemeines zur Beprobung: 

 
Die Beprobungsfläche befindet sich in einer Hanglage und weist neben flächendeckendem 
Grasbewuchs das Vorhandensein halbhoher Ruderalvegetation auf. 
 

 
2. Probenahmebeschreibung: 
 

Mit einem Handbohrstock (Ø 60) mm 
Sondierung bis ca. 1,95 m unter Bohransatzpunkt niedergebracht. Es wurde
Horizont von 145 – 195 cm von etwa 2 
Deckel als Laborprobe abgefüllt. 
(oberbodenähnlich, dunkelgrau, erdig im Geruch) 
(hellbraun, trocken/fest, ohne Geruch) im
Bestandteil der Beprobung waren.
 
3. Probenbeschreibung: 
 

Probenbez. Bodenbeschreibung
 

Sonderbetriebs-
plan (SBP) 
Berme, oben 
 

1,45 – 1,95 m 

 

Schluff;Ton; Störstoffe:
mineralische Fremdbestandteile
Betonstücke,  
keine Durchwurzelung (W0)
 

Probenkonsistenz: 
locker  

Protokoll über die Entnahme von Bodenproben 

Probenbezeichnung: Datum/Zeit: 

Kiessandtagebau Fresdorfer Heide 

14552 Michendorf OT Wildenbruch 

 

Sonderbetriebsplan (SBP) 
Berme, oben 
 

 

06.09.2016 
 
 
 

11:00 – 12:10

AZBA Analytisches Zentrum Berlin-Adlershof 
Justus-von-Liebig-Str. 4, 12489 Berlin, Probenehmer: 

BZR  Bauzuschlagstoffe und Recycling GmbH 
Saarmunder Weg 50, 14552 Michendorf OT Wildenb

Herr Buchholz (BZR GmbH) 

Überprüfung des eingebauten Bodenmaterials –
Analytik gemäß Deponieverordnung, Anhang 3, 
Tabelle 2 (2011) Spalte 6 - 8 (DK I - III) 

 

Die Beprobungsfläche befindet sich in einer Hanglage und weist neben flächendeckendem 
Grasbewuchs das Vorhandensein halbhoher Ruderalvegetation auf.  

60) mm wurde im unteren Bereich der Berme (siehe Lageskizze) eine 
m unter Bohransatzpunkt niedergebracht. Es wurde eine Mischprobe aus dem 
cm von etwa 2 - 3 Liter hergestellt und in einen PE-Eimer mit verschließbarem 

ls Laborprobe abgefüllt. Darüber befinden sich eine ca. 25 cm mächtige Rekultivierungsschicht
(oberbodenähnlich, dunkelgrau, erdig im Geruch) mit Bewuchs und ein lehmig

ohne Geruch) im Bereich von ca. 25 – 140 cm unter GOK, die beide
Bestandteil der Beprobung waren. 

Bodenbeschreibung 

Störstoffe: Fließ 
Fremdbestandteile: Ziegelstücke, Schlacke, 

Durchwurzelung (W0), humusfrei (H0) 

Probenkonsistenz: fest, bindig, plastisch, 

Lage der Beprobungsfläche 
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 Witterung: 

 

10 Uhr 

 

trocken, sonnig 
 
 
 
 
 

22°C 

Str. 4, 12489 Berlin, Probenehmer: C. Schimmel 

Saarmunder Weg 50, 14552 Michendorf OT Wildenbruch 

– 
 

Die Beprobungsfläche befindet sich in einer Hanglage und weist neben flächendeckendem 

 

unteren Bereich der Berme (siehe Lageskizze) eine 
eine Mischprobe aus dem 

Eimer mit verschließbarem 
sich eine ca. 25 cm mächtige Rekultivierungsschicht 

mit Bewuchs und ein lehmig-toniger Horizont 
unter GOK, die beide nicht 

Sensorik 
 

Aussehen: grau 
                  braungrau 
                  braun 
 

Geruch:     fremdartig, 
                  chemisch 
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BV/Projekt: Kiessandtagebau Fresdorfer Heide
  Sonderbetriebsplan
 
4. Fotodokumentation: 
 
 

 

               Ansichten zur Beprobung Berme, 

 
 
  
 
 
 
 
5. Lageskizze:   
 

 

6. Probenübergabe: Labor: 
 AZBA -

Berlin-Adlershof GmbH
 
 
 

Bohrpunkt
Berme, 

Protokoll über die Entnahme von Bodenproben 

Kiessandtagebau Fresdorfer Heide 
Sonderbetriebsplan (SBP) 

 

 

Berme, oben 

 Datum: 
- Analytisches Zentrum 
Adlershof GmbH 

 
06.09.2016 

Probenehmer (C. Schimmel) 

 

Bohrpunkt 
Berme, oben 
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Uhrzeit: 
 
13:10 Uhr 

 

 

 


